
Genome Research Ecological Genetics and Biodiversity Provenance Research and Breeding

Deutsch English [ Intranet ]

Federal Forest Office

ORGANISATION

BFW - basic data

Departments

Forest Training Centres

Federal Forest Office

Staff

Location & Contact

History

Department of Forest Genetics

Genetic diversity of forests across national boundaries

The Austrian Research Centre for Forests (BFW) starts an international project promoting climate change adaptation of forest

ecosystems. Eight partner institutions from six countries of Central Europe share their expertise in the SUSTREE project, to

enable transnational management of forest genetic resources. 

Central Europe’s major tree species are under pressure as a changing climate is expected to modify the species composition of our forest
ecosystems.
This  brings  new  challenges  and  offers  new  opportunities.  To  sustain  the  forests’  ecological  and economic  functions,  adaptive  silvicultural
practices are required that make use of alternative tree species, species mixtures and the full adaptive capacity of our Central-European trees.
The  utilization  of  seed  material  from  warmer  regions  of  the tree  species  distribution  is  expected  to  buffer  forest  stability  against  global
temperature increase.

Plants are not limited by national borders

National boundaries are poor descriptors of tree species distributions and their local adaptation.
Instead, adaptive genetic variation follows topographical structures and climate zones. Thus, the
Interreg  CENTRAL  EUROPE-project  SUSTREE  brings  together  experts  on  forest  provenance
research and breeding from Austria, Czech Republic, Germany, Hungary, Poland and Slovakia.
Objective of  the  transnational  cooperation  is  to  identify  endangered  genetic  diversity  and  to
discuss cross-boundary seed transfer to use the best genetic material fit for climate change in
the forests of Central Europe.

photo: oak in seedling nursery

Trend-setting solutions 

Close collaboration  with  forest  enterprises  ensures  real-time  implementation  of  the  research
project outcomes. Tools and apps for practitioners will be developed, based on models of the
adaptive  capacity  of  trees  and  their  seed  provenances.  Transnational  seed  recommendation
schemes in climate change are expected to support forest nurseries and orchards to adapt to
the  new  climatic  situation.  The  aim  is  to  demonstrate  promising  strategies  for  adaptive
management of forests, building on transnational seed transfer regulations. 
Silvio Schüler and his team of the department for forest genetics (BFW) are leading the project
and are in charge of the work package communication. photo: spruce seedlings in nursery

photo: group picture during project kick off meeting (13.09.2016)
first row: Magdalena Lackner (BFW), Lea Henning (TI), Debojyoti  Chakraborty  (BFW), Christina Bouissou (BFW), Szilvia  Jakab (NAIK ERTI),
Dagmar Bednarova (NLC), Alexandra Kulmer (CENTRAL EUROPE Programme Joint Secretariat), Lubor Jusko  (CENTRAL EUROPE Programme Joint
Secretariat) second row: Roland Baier (ASP), Andreas Bolte (TI), Silvio Schüler (BFW), Ervin Rasztovits (NAIK ERTI), Thomas Geburek (BFW),
Martin Cabrada (CULS), Jan Stejskal (CULS), Thomas Thalmayr (BFW) third row: Roman Longauer (NLC), Jan Kowalczyk (IBL), Laszlo Nagy
(NAIK ERTI)

Project partners:

University of Life Sciences Prague CULS
National Forest Centre Slovakia NLC
National Agricultural Research and Innovation Centre Hungary NAIK ERTI
Johann Heinrich von Thünen-Institut, Bundesforschungsinstitut für Ländliche Räume, Wald und Fischere TI
Forest Research Institute Poland IBL
Österreichische Bundesforste AG ÖBf 
Bayerisches Amt für forstliche Saat- und Pflanzenzucht ASP

SUSTREE - BFW https://bfw.ac.at/rz/bfwcms.web?dok=10168
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Project members: 

The  Forests  of  the  Czech  Republic,  State  Enterprise  (LCR),  The  Forest  Management  Institute  Czech  Republic,  Austrian  Federal  Ministry  of
Agriculture, Forestry, Environment and Water Management, LIECO GmbH & Co KG, Federal Office for Agriculture and Food Germany, Public
Enterprise Sachsenforst, Competence Centre for Wood and Forestry, General Directorate of State Forest Poland, Seed Office Agency Poland, The
Forests of the Slovak Republic, state enterprise, Technical University in Zvolen, Faculty of Forestry, Ministry of Agriculture Hungary, Ministry of
Agriculture and Rural Development of the Slovak Republic, Section of Forestry and Wood Processing, Bavarian State Forests, European Forest
Institute Central-East European Regional Office (EFICEEC)

Schüler S. , Lackner M.
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Institut für Waldgenetik

Schutz  und  nachhaltige  Bewirtschaftung  unserer  Wälder  zur  Erhaltung  der  Diversität  im
Klimawandel (SUSTREE) 
Häufigere Wetterkapriolen führen Forstgenetiker des Bundesforschungszentrums für Wald (BFW) vor neue Fragestellungen und
Aufgaben.  Es  soll  auch  in  Zukunft  genetische  Vielfältigkeit  in  den  heimischen  Wäldern  garantiert  werden.  Transnationale
Zusammenarbeit ist dabei wichtig, um geeignete Herkünfte und Züchtungen von forstlichem Pflanzmaterial zu erhalten. Das BFW
startet daher ein internationales Projekt mit dem Namen „SUSTREE“, und wird in den nächsten drei Jahren mit acht Partnern aus
sechs Ländern Zentraleuropas an gemeinsamen Lösungen arbeiten. 

In Zentraleuropa werden jährlich rund 900 Millionen Forstpflanzen der Hauptbaumarten angepflanzt. Dabei werden europäische und nationale
Gesetze in  Bezug auf  forstliches Pflanzmaterial und Saatgut berücksichtigt. Es stellt sich nun die Frage, ob in  Zeiten des Klimawandels diese
Regulationen noch aktuell sind und wie man auch in Zukunft eine stabile und leistungsfähige Produktion des nachwachsenden Rohstoffes Holz
garantieren kann.  

Klimawandel gefährdet genetische Vielfalt

Prognosen sagen voraus, dass sich die Baumartenzusammensetzungen unserer Wälder in den nächsten Jahrzehnten drastisch verändern werden.
Um die  Stabilität  von  Waldökosystemen  zu  erhalten,  sind  Förster  und Försterinnen  oft  darauf  angewiesen,  Bestände  neu  anzupflanzen oder
Naturverjüngung nachzubessern. Dabei ist es besonders wichtig, das richtige forstliche Pflanzmaterial zu verwenden. Zur Auswahl des richtigen
forstlichen  Pflanzmaterials  sind  die  geografischen  Wuchs-  und Verbreitungsareale  in  Herkunftsgebiete  unterteilt.  Die  Anpflanzungsgebiete  der
verschiedenen Herkünfte können sich durch Änderungen im Klima verschieben. Saatgutplantagen und Forstgärten müssen langfristig planen, wenn
es darum geht, den heimischen Markt mit passendem Pflanzmaterial zu versorgen. Das Team von SUSTREE hat es sich zur Aufgabe gesetzt,
anhand von Modellen mögliche Veränderungen der Herkünfte und neue Verbreitungsgebiete von Baumarten aufzuzeigen.

Brücken bauen

Ändert sich das Klima, werden sich unsere Wälder verändern. Samenplantagen und Baumschulen
müssen zeitgerecht im Rahmen der nationalen und europäischen Gesetzgebung auf diese neuen
Gegebenheiten reagieren  können.  Samen  und Pflanzen kennen in  ihrer  natürlichen  Verbreitung
keine  nationalen  Grenzen.  Umso  wichtiger  sind  transnationale  Zusammenarbeiten  wie  das
SUSTREE-Projekt.  Das  BFW  arbeitet  mit  Institutionen  aus  Deutschland,  Polen,  Slowakei,  der
Tschechischen Republik und Ungarn zusammen, um eine nachhaltige und stabile Bewirtschaftung
mit dem besten genetischen Materialien auch in Zukunft zu garantieren.

Wissenschaft, Praxis & Politik 

Die  Ergebnisse  der  wissenschaftlichen  Untersuchungen  werden  zeitnah  in  Zusammenarbeit  mit
Forstbetrieben  umgesetzt.  Dabei  wird  Wert  darauf  gelegt,  dass  bestehende  Arten  sowie
Artenvielfalt auch in Zeiten des Klimawandels  geschützt werden.  Die breite Öffentlichkeit soll mit
Hilfe eines Filmbeitrages auf diese wichtige Thematik aufmerksam gemacht werden.

Eine Eiche im Pflanzgarten

Nachhaltige Forstwirtschaft ist Voraussetzung für stabile Ökosysteme, die fit für den Klimawandel
sind.  Dafür  ist  eine  Verwendung  von  passendem  und  genetisch  vielfältigem  Pflanzmaterial
unabdingbar.  Bestehende Gesetze  zu  forstlichem  Pflanzmaterial  und Saatgut  rechnen  mögliche
Veränderungen durch den Klimawandel nicht mit ein. Deshalb liegt ein weiterer Schwerpunkt der
transnationalen  Zusammenarbeit  in  der  aktiven  Information  von  Interessensvertretungen  auf
nationaler  und  europäischer  Ebene,  um  so  langfristig  die  bestehenden  Regulationen  und
Gesetzgebungen zu forstlichem Saatgut- und Pflanzgut mitzugestalten.

SUSTREE – Innovative Ansätze fördern 

Ziel  ist  es,  innerhalb  des  Interreg  CENTRAL  EUROPE-Projektes  eine  Plattform  für  den
Informationsaustausch  zu  Baumartenverteilungen  zu  schaffen  und  Daten  zu  harmonisieren.  Es
werden Modelle zur Erhaltung von genetischer Variabilität und Verbreitung von anpassungsfähigem
forstlichem  Saatgut  entwickelt.  Nationale  Register  über  verfügbare  Pflanzmaterialien  sollen  in
Zukunft  besser  vernetzt  und  in  einer  gemeinsamen  Sprache  öffentlich  zugänglich  sein.
Computergestützte  Tools  werden  am  Ende  der  Zusammenarbeit  der  breiten  Öffentlichkeit  zur
Verfügung gestellt, um eine klimagerechte Diversität in unseren Wäldern zu fördern.

Douglasien-Setzlinge in der Baumschule

Vom 13. - 14. 09. 2014 findet am BFW in Wien das Kick-off Meeting des SUSTREE-Projektes statt. Dabei treffen alle Partnerinstitute und

Entscheidungsträger des Projektes zusammen legen und das Dreijahresprogramm fest. Das Bundesforschungszentrum für Wald hat die

Projektleitung und Kommunikation inne.

Projektleitung:
BFW: Silvio Schüler, Abteilungsleiter Herkunftsforschung und Züchtung (am Institut für Waldgenetik)

Projektpartner:

University of Life Sciences Prague CULS
National Forest Centre Slovakia NLC
National Agricultural Research and Innovation Centre Hungary NAIK ERTI
Johann Heinrich von Thünen-Institut, Bundesforschungsinstitut für Ländliche Räume, Wald und Fischere TI
Forest Research Institute Poland IBL
Österreichische Bundesforste AG ÖBf 
Bayerisches Amt für forstliche Saat- und Pflanzenzucht ASP

Projektmitglieder: 
The  Forests  of  the  Czech  Republic,  State  Enterprise  (LCR),  The  Forest  Management  Institute  Czech  Republic,  Austrian  Federal  Ministry  of
Agriculture, Forestry,  Environment and Water  Management,  LIECO GmbH & Co KG,  Federal  Office for Agriculture  and Food Germany,  Public
Enterprise Sachsenforst, Competence Centre for Wood and Forestry, General Directorate of State Forest Poland, Seed Office Agency Poland, The
Forests of the Slovak Republic, state enterprise, Technical University in Zvolen, Faculty of Forestry, Ministry of Agriculture Hungary, Ministry of
Agriculture and Rural Development of the Slovak Republic, Section of Forestry and Wood Processing, Bavarian State Forests, European Forest
Institute Central-East European Regional Office (EFICEEC)

waldzahlen.at - Daten und
Fakten zu Österreichs Wald
Wie viel Wald gibt es in meinem
Bundesland? Wieviel Liter Wasser
verdunstet ein Baum? Antworten
auf viele Fragen liefert diese
Website.
mehr Information

Kostenloses Informationspaket
Wie viel Holz wächst in Österreich?
Welche Schäden verursacht der
Asiatische Laubholzbock? Welche
Projekte gibt es zum Thema
Biodiversität?
mehr Information
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The promotion of climate change adaptation and the protection of the environment are central challenges 

the  CE  region.  With  its  manifold  ecosystem  services,  CE  forests  are  not  only  valuable  reserves  

biodiversity and pristine landscapes for recreation, but also provide renewable resources, bioenergy an

offer employment in rural areas. In climate change, many forests are highly endangered, because the hig

velocity of change makes a natural adjustment of ecosystems impossible. Planting alternative tree specie

☰
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and utilizing the tree species’ intrinsic adaptive capacity are considered to be the most promising adaptatio

strategy. In CE approximately 900 million seedlings of the major tree species are being planted annually an

would offer a unique opportunity to promote CC adaptation. However, the utilization of forest seeds an

seedlings is mainly regulated on the national level without considering CC and certain CE countries eve

prohibit transnational seed transfer. Thus, present policy and regeneration practise prevent CC adaptatio

resulting in lower stability and productivity of future forests. Because all countries in CE are too restricted 

size to  handle  the expected shift  of  climate and the necessary transfer  of  seed material,  transnation

cooperation is urgently required. Main objective of SUSTREE is the promotion of CC adaptation of fore

ecosystems by  fostering  and  enabling  transnational  adaptive  management  of  forest  genetic  resource

Based  on  only  nationally  available  knowledge  of  the  tree  species  distribution  and  adaptive  capaci

SUSTREE results in harmonized maps and guidelines for transnational seed transfer in CC and a commo

access to the national registers of forest reproductive material. Pilot applications in state forest enterprise

will document the usability of the introduced tools for forest and natural resource managers as well as f

policy makers and public bodies responsible for restoration and forest reforestation schemes.

SUSTREE project is co-financed by Interreg CENTRAL EUROPE and is implemented by the following

entities:

Lead Partner:

Bundesforschungs- und Ausbildungszentrum für Wald und Landschaft Naturgefahren – Austria

Project Partners

Česká zemědělská univerzita v Praze – Czech Republic

Národné lesnícke centrum – Slovakia

Nemzeti Agrárkutatási és Innovaciós Központ - Hungary

Johann Heinrich von Thünen-Institut, Bundesforschungsinstitut f¨r Ländliche Räume, Wald und

Fischerei – Germany

Instytut Badawczy Leśnictwa – Poland

Österreichische Bundesforste AG - Austria

Nemzeti Élelmiszerlánc-biztonsági Hivatal - Hungary

Bayerisches Amt für forstliche Saat- und Pflanzenzucht – Germany

☰

SUSTREE - Forestry and Wood Sciences CULS Prague https://www.fld.czu.cz/cs/r-9415-science-research/r-9535-projects/r-1213...

2 von 4 04.04.2019, 15:28



More information can be found on the project Web site:

www.interreg-central.eu/Content.Node/SUSTREE.html

You can follow us also on Facebook:

www.facebook.com/SUSTREE-652655298219670 (http://www.facebook.com/SUSTREE-

652655298219670)

 (/cache/article-data/FLD/Popularizace%20v%C4%9Bdy

/SUSTREE-for-Combinations%20%281%29.jpg)
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Projekt SUSTREE - Conservation and sustainable utilization of forest tree diversity in climate
change
je riešený v rámci programu INTERREG STREDNÁ EURÓPA 2014-2020 s cieľom Európskej
územnej spolupráce. Na jeho riešení spolupracuje 8 projektových partnerov zo 6 krajín strednej
Európy. 

Akronym a kód projektu: SUSTREE CE614

Doba riešenia projektu: 1 august 2016 - 31 júl 2019

Uskutočnené pracovné stretnutia projektu:

Kick-off meeting, Rakúsko, 13-14 september 20161. 
Workshop on Forest Inventory Data, Maďarsko, Sárvár, 21-22 november, 20162. 
Workshop on Seed Legislation, Nemecko, Laufen, 27-29 marec 20173. 

Projektový leták (/files/4900.pdf)

Priebežné činnosti - dotazníky:

SUSTREE prieskum – Ochrana prírody
(/files/4903.pdf)
SUSTREE prieskum – Lesní hospodári
(/files/4902.pdf)
SUSTREE prieskum – Lesné škôlky
(/files/4901.pdf)

Odkazy:

http://www.interreg-central.eu/Content.Node/SUSTREE.html (http://www.interreg-central.eu
/Content.Node/SUSTREE.html)

https://bfw.ac.at/rz/bfwcms.web?dok=10168 (https://www.facebook.com/SUSTREE-
652655298219670/)

https://www.facebook.com/SUSTREE-652655298219670/ (https://www.facebook.com
/SUSTREE-652655298219670/)

SUSTREE - NLC http://www.nlcsk.sk/nlc_sk/projekt/sustree.aspx
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Zodpovedný riešiteľ projektu: Ing. Roman Longauer, CSc., email: longauer(at)nlcsk.org

(mailto:longauer@nlcsk.org)

SUSTREE - NLC http://www.nlcsk.sk/nlc_sk/projekt/sustree.aspx
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About the IBL Scientific research Learning Services and consulting

Forest Research Institute Scientific research Projects International projects Interreg Central Europe Projekt SUSTR
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SUSTREE

Project description

The promotion of climate change (CC) adaptation and the protection of the 

the Central Europe region (CE). With its manifold ecosystem services, CE for

biodiversity  and pristine  landscapes for  recreation,  but  also provide renew

employment in rural areas. In climate change, many forests are highly end

change makes a natural adjustment of ecosystems impossible. Planting alt

tree  species’  intrinsic  adaptive  capacity  are  considered  to  be  the  most  p

approximately 900 million seedlings of the major tree species are being plan

opportunity to promote CC adaptation. However, the utilization of forest seed

the national level without considering CC and certain CE countries even proh

present policy and regeneration practise prevent CC adaptation resulting in lo

forests. Because all  countries in CE are too restricted in size to handle t

necessary transfer of seed material, transnational cooperation is urgently re

the promotion of CC adaptation of forest ecosystems by fostering and enablin

of  forest  genetic  resources.  Based on only nationally  available knowledge

adaptive capacity, SUSTREE results in harmonized maps and guidelines for t

common access to the national registers of forest reproductive material. Pilot

will document the usability of the introduced tools for forest and natural re

makers and public bodies responsible for restoration and forest reforestation s

Project goals

SUSTREE aims at harmonizing the forest genetic resource use and transfer o

distributions under present and future climate conditions and on the availab

diversity of trees. This will results into transnational delineation models for

deployment zones in climate change. Based on European legislation, the pro

access to National registers within a common language and platform.

Project characteristics

Project type

International

Project status

Pending

Lead time

01.08.2016 - 31.07.2019

Contract no.

Funding source

Interreg Central Europe/ European

Regional Development Fund

Funding amount

156 125 EUR

Beneficiary

Forest Research Institute (IBL)

Conservation and sustainable utilization of forest tr

change
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Monika K anzian

K oordinatorin Forschung & Entwicklung
+43 (2231) 600-3175
monika.kanzian [AT] bundesforste [.] at

SUST R E E
Interreg-Projekt zur Sicherung der genetischen V ielfalt im 
Wald 

Genetisch vielfältige, anpassungsfähige Wälder sind besonders bei sich ändernden klimatischen 
Bedingungen von hoher Bedeutung. Um die Stabilität der Wälder zu erhalten, ist es wichtig, bei 
der künstlichen V erjüngung das genetisch „richtige“ Pflanzmaterial zu verwenden. Für die 
optimale Wahl des forstlichen V ermehrungsgutes ist Ö sterreich in so genannte Herkunftsgebiete 
unterteilt. Diese sind nach geographischen Wuchs- und V erbreitungsarealen und nach 
Höhenstufen gegliedert. Die Parameter für die Unterteilung könnten sich durch den K limawandel 
verschieben. 

Projektziel

Ziel des Projekts SUSTREE ist es, anhand von Modellen mögliche V eränderungen der 
Herkunftsgebiete und neue V erbreitungsgebiete von Baumarten aufzuzeigen. Angesichts der 
internationalen Dimension des K limawandels erfolgt eine grenzüberschreitende Zusammenarbeit. 
Die Ö sterreichischen Bundesforste werden in den nächsten drei Jahren mit sieben Partnern aus 
Deutschland, Ungarn, Polen, der Slowakei, der Tschechischen Republik und Ö sterreich 
zusammenarbeiten, um Möglichkeiten des grenzüberschreitenden Saatguttransfers zu finden.

Die R olle der Ö sterreichischen Bundesforste

Die im Rahmen des Projekts entwickelten Modelle zur klimatischen Eignung der Baumarten und 
der Baumartenherkünfte sind Grundlage für praktische Anwendungen wie beispielsweise eine 
Smartphone-App. Mit dieser App sollen länderübergreifend passende Baumartenherkünfte für 
bestimmte Waldgebiete gefunden werden. Die Praxistauglichkeit wird von MitarbeiterInnen der 
Bundesforste getestet. Darüber hinaus werden die Bundesforste Workshops veranstalten, um die 
Ergebnisse vorzustellen und zu diskutieren. 

Projektpartner
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Ö sterreich
Bundesforschungszentrum für Wald – BFW
Ö sterreischische Bundesforste – Ö Bf

Tschechische Republik
Tschechische Agraruniversität Prag – CULS

Deutschland
Bayerisches Amt für forstliche Saat- und Pflanzenzucht – ASP
Thünen Institut – TI 

Ungarn
Nationales Forschungszentrum für Wald Ungarn – NAIK  ERTI

Polen
Forschungszentrum für Wald – IBL

Slowakei
Nationales Waldzentrum – NLC

F inanzierung

SUSTREE erhält Förderungen von Interreg Central Europe, einem Programm zur Erweiterung 
transnationaler Zusammenarbeit in Zentraleuropa. Die Finanzierung von Interreg Central Europe 
wird durch den EU-Fonds für regionale Entwicklung ermöglicht. Insgesamt wird das Projekt mit 
1,8 Millionen Euro gefördert.
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Projekt SUSTREE - Genetische Vielfalt im Wald über Grenzen hinweg

sichern

Das ASP beschäftigt sich seit Jahrzehnten mit der

Herkunftsforschung für stabile und leistungsfähige

heimische Wälder. Diese sind besonders in Zeiten des

Klimawandels wichtig. Das ASP startet nun mit Partnern

das Projekt SUSTREE zum Thema genetische Baumvielfalt

im Klimawandel.

Das ASP wird dabei in den nächsten drei Jahren mit Partnern
aus Österreich, Polen, Slowakei, der Tschechischen Republik

und Ungarn zusammenarbeiten, um die heutigen und künftigen Verbreitungsareale von
etablierten heimischen Baum- arten zu erforschen. Daneben sollen neue Möglichkeiten des
grenzüberschreiten- den Saatguttransfers zur Anpassung unserer Wälder gefunden werden.
Ziel des Interreg Central Europe-Projektes ist es, die Verwendung von bestem genetischem
Pflanzmaterial in den Wäldern Zentraleuropas zu sichern. Da der Klimawandel keine Grenzen
kennt, wird es wichtig sein, Lösungen und Anpassungsstrategien über Ländergrenzen hinweg
zu entwickeln.

Zukunftsweisende Lösungen für die Praxis

Die enge Zusammenarbeit mit ausgewählten Forstbetrieben ermöglicht eine zeitnahe
Umsetzung der wissenschaftlichen Forschungsergebnisse. Gemeinsam erstellte Modelle zur
klimatischen Eignung der Baumarten und deren Herkünfte helfen bei der Entwicklung
praktischer Anwendungen und einer Smartphone-App. Die App kann z.B. eingesetzt werden,
um passende Herkünfte von Pflanzmaterial für bestimmte Waldgebiete zu finden.

Aufgaben des ASP

Das Team vom ASP übernimmt in dem Projekt die Leitung des Arbeitspaketes „Zugang zu
forstgenetischen Ressourcen“ und hierbei schwerpunktmäßig den Aufbau einer international
einheitlichen Datenbank zu Forstsaatguterntebeständen.

Weitere Informationen über das Projekt

finden Sie hier 

Projektpartner

SUSTREE http://www.asp.bayern.de/145146/index.php
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